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Sie haben 

 
 

Sie hatten 
 

 
 

Sie müssen 

 
 

Sie suchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Ihren Führerschein 
 verloren 

 
 1,6 Promille und mehr 
 bei der Alkoholkontrolle 
 oder 
 haben den Führerschein 

schon mehrmals verloren 

 
eine Medizinische 
Psychologische 
Untersuchung (MPU) 
machen 
 

  
eine Vorbereitung auf die 

MPU 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
wenn Sie an dem 
Führerscheinseminar 
Interesse haben 
Rufen Sie uns an, 
 
 
 
 

 
 

 
 
Suchtberatung Müllheim 
Psychosoziale Beratung – 
Ambulante Behandlung 
 
Moltkestr. 1 
79379 Müllheim 

Fon: 07631 – 5015 
Mail: suchtberatung-
muellheim@agj-freiburg.de 
www.suchtberatung-muellheim.de 

Mo,Di,Do,Fr  10-12 Uhr 
Mo               14-16 Uhr 
Mi,Do           14-18 Uhr 
Fr                 13-15 Uhr 
 
Aussenstelle Breisach: 
Kolpingstr. 14 
79206 Breisach 

Do: 10-12 / 14-18 Uhr 
Fon: 07667 - 940728 



Unser Angebot für Sie 
 
Wegen Alkohol im Straßenverkehr wurde Ihnen der 
Führerschein entzogen. Zur Wiedererlangung müssen Sie sich in 
der Regel einer MPU unterziehen. 

Bei dieser Fahreignungsbegutachtung wird u. a. die 
Gesamtpersönlichkeit gewürdigt. Bis zu 50% der Bewerber 
scheitern aber, weil sie die Ursachen ihres Fehlverhaltens nicht 
richtig erkannt und ihre Einstellung zum Alkohol während der 
Sperrzeit nicht wesentlich geändert haben. 

Aus der Erkenntnis der hohen Durchfallquote bieten wir Ihnen 
ein „Seminar für alkoholauffällige Kraftfahrer" an. Sie sollten 
sofort nach dem Entzug Ihres Führerscheins mit den 
Gesprächen beginnen, um die Forderungen des TÜVs erfüllen zu 
können. Bedenken Sie auch, dass eine negative Begutachtung 
Ihre Sperrfrist verlängert und Sie sich ggf. durch die sog. 
Zweijahresfrist dann zusätzlich nach einer Fahrschulprüfung 
unterziehen müssen. 

Bei diesem Seminar werden in 10 Einheiten Probleme offen 
gelegt und Fachwissen vermittelt. Dadurch wird versucht, eine 
Verhaltensänderung bezüglich Alkohol im Straßenverkehr zu 
erreichen. 

Eine Garantie auf Wiedererlangung des Führerscheines besteht 
durch die Kursteilnahme nicht, aber die Erfolgsaussichten 
verbessern sich merklich. Wer sein Problem nicht erkennt, es 
nicht wahrhaben will und nicht daran arbeitet, wird trotz der 
Kursteilnahme die Fahreignungsbegutachtung nicht bestehen. 

 

Inhalt des Angebots 
 

• Wirkung des Alkohols aus medizinischer Sicht 
• Reaktionen des Einzelnen bei verschiedenen Promillewerten 
• Berechnung von Promillewerten 
• Bewusstmachung vorhandener Probleme 
• Besprechung und Bearbeitung von Gutachten (MPG) 
• Ursachen bisherigen Verhaltens, Selbsteinschätzung 

bzw. Selbstüberschätzung 
• Trinken und Fahren - Verhaltensänderung 
• Erwerb von neuen Verhaltensstrategien und Festigung 

derselben 
• Eigenen Haltung zu bisherigem und zukünftigem Verhalten 
• Ursachen bisherigen Verhaltens, Selbsteinschätzung bzw. 

Selbstüberschätzung 
• Gesetze, rechtliche und versicherungsrechtliche Folgen 

Die Seminargebühr beträgt 400,- Euro und kann in zwei Raten 
bezahlt werden. 

Wer wir sind 

Wir sind eine Fachberatungsstelle für Menschen mit 
Suchtproblemen im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-wald. 
Unser Team besteht aus einer Diplom-Psychologin, zwei Diplom-
Sozialarbeiterinnen, einem Sozialpädagogen, einer Ärztin und 
einer Verwaltungskraft. 
Wir setzen uns in unserer täglichen Arbeit mit Suchtfragen 
auseinander und bieten Menschen verschiedene 
Hilfemöglichkeiten wie Beratung, ambulante Behandlung, 
Vermittlung in Entgiftung, Kliniken und Selbsthilfegruppen. Wir 
haben langjährige Erfahrung mit der Thematik „Alkohol im 
Straßenverkehr" und in der Durchführung von 
Führerscheinseminaren.

 


